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Niemals! Oder doch? Ja!

Von ShiroiKaze

Kapitel 4: Hao gibt seinen Traum auf?!?

Hao gibt seinen Traum auf?!?

Ein gewisser Feuershamane war auf dem Weg zu Goldva. Hao hatte einen entschluss
gefasst. Er würde aus dem Schamanenturnier aussteigen und versuchen Jeanne`s
vertrauen zu gwinnen. Der Brauhaarige hatte von Access erfahren das Jeanne aus
dem Shamanenturnier ausgestigen ist und nun eine kleine Hütte irgendwo im Wald
mit ihrer schwarzen Feuer-Magie aufgebaut hat. Er kam an einer Hölle an und trat
rein. Er lief die Strecke und kurz bevor er in dem Saal ein tratt hörte er Stimmen. Die
Stimmen kamen ihm verdammt bekannt vor. Auch kein Wunder, den dort bei Goldva
waren Yoh und seine Freunde. Hao versteckte sich sofort hinter dem dicken
Türrahmen und lauschte. "WIR SOLLEN WAS?!?!" schrie Trey. "Hast du was an den
Ohren, Schneemann? Wir müssen Jeanne dazu bringen Hao umzubringen!" sagte Ren.
"Das hab ich schon verstanden, Spitzkopf. Aber wie soll das gehen?" fragte Trey
immer noch ein wenig aufgebracht. "Wir werden niemanden dazu bringen irgendwer
umzubringen!" meldete sich Yoh. Alle schauten ihn geschockt an und selbst Hao war
geschockt. Irrte sich Hao oder setzte sich Yoh gerade für ihn ein?! "Was meinst du
damit, Yoh?" fragte Goldva ihn. "Wir werden Jeanne nicht dazu bringen Hao zu töten.
Kurz gesagt: Wir werden Hao NICHT umbringen!" antwortete Yoh bestimmend.
"Warum?" "Ich habe Jeanne gestern Abend im Wald getroffen und sie hat mir was
erzählt, was ich selbst nicht von ihm geglaubt hatte!" "Was hat sie dir erzählt?" "Sie
hat mir gesagt das auch Hao sanfte Seiten hat. Gerade nach dem Auftritt von ihr beim
Tor von Babylon waren die beiden im Wald aufeinander getroffen. Als Access
erschöpft war hatte sie nicht ihr volle Kraft. Hao hätte sie also vernichten können hat
es aber nicht gemacht. Nach diesem kleinen Kampf von den beiden bekam Jeanne
hohes Fieber. Access flog zu Hao und bat ihm um hilfe. Hao hat Jeanne gesund
gepflegt. Auch hir hatte er eine Chance Jeanne zu ernichten. Hat es aber zum zweiten
mal nicht gemacht und deshalb glaube ich das Hao sich ändern könnte!" antwortete
Yoh auf Ren`s Frage. "Yoh weisst du überhaupt was du da von dir gibst? Komm schon!
Das glaubst nicht einmal du was Jeanne dir erzählt hat!" //Jetzt rechts!// dachte sich
Hao und er machte den Mund auf. "Glaubt ihm ruhig! Den was er sagt stimmt!" Yoh
und die anderen drehten sich erschrockon an. "Du!" schrien Ren und Trey gleichzeitig.
Doch bevor sie angriffen sagte Hao was für alle ein Rätsel war. "Ich steigt aus dem
Shamanenturnier aus und gebe meinen Traum ein Shamanenreich zu gründen auch
auf!" Er hatte bei diesen Worten seinen Orakel Pager abgenohmen und vor den

                http://www.animexx.de/fanfiction/175316/ Seite 1/4

http://www.animexx.de/fanfiction/175316


Dein wahres Herz gehört mir, Jeanne!

Füssen den anderen hingeworfen. Hao drehte sich um und wollte gerade gehen, als
ihm die Stimme von Yoh zurück hielt. "Ist das dein Ernst, Hao? Bringst du auch wirklich
keine Menschen mehr um?" Der Angesprochene schaute über seine Schulter zu
seinem kleinem Bruder. "Zu beides sage ich nur JA!" Yoh grinste nach dieser Aussage
zu seinem grossen Bruder. "Wen das so ist kannst du auch bei uns wohnen! Nur wen
du willst!" sagte Yoh und kratzte sich verlegen am hinter Kopf. "Otouto! Glaubst du
deine Freunde möchten das?" Der Angesprochene drehte sich zu seinen Freunden um.
Ren und die anderen nickten nur. Yoh lächelte seinen Freunden danken an, danach
drehte sich Yoh zu Hao. "Und willst du oder nicht?" Hao machte ein nachdenkliches
Gesicht. "Ok!" Yoh lächelte und sagte dan zum schluss. "Könntest du mir einen
Gefallen machen, Oni-chan?" "Kommt drauf an!" "Würdest du Jeanne fragen ob sie
auch bei uns wohnen will?" Hao`s Herz schlug wie wild gegen seine Brust. //Das ist
meine Chance ihr vertrauen zu gewinnen!// "Ok!" sagte Hao und verschwand auch
schon im nächsten moment.

Bei Jeanne:

Jeanne spante einen Pfeil in einem Bogen und zielte auf dem schwarzen Punkt an
einem Baum. Sie liess den Pfeil los und es traf irgendwo neben dem Baum in einem
Gebüsch. "Das war schon das tausendemal das du nicht triffst, Jeanne! Was ist los?"
fragte Access der ein wenig besorgt war. Den eigendlich war Jeanne sehr gut im
umgang mit Waffen und besonders mit Pfeil und Bogen. "Nerv nicht, Access!"
flüsterte sie bedrohlich. Eigendlich wusste sie selber nicht warum sie nie traff. "Oho,
da hat wohl jemand einen schlechten Tag abgekriegt was?!" Die Angesporchene
drehte sich um und erblickte Hao der mal gegen einen Baum angehlent war. Sie
drehte sich wieder um und schoss noch mal einen Pfeil. Aber wie die anderen Pfeile
traff dieser auch nicht ins schwarze. Die Weisshaarige spante noch mal einen Pfeil,
aber bevor sie abschiessen konnte spürte sie eine Hand auf ihrem Elbogen. "Versuch
es mal wen du dein Elbogen ein wenig runter nimmst!" hörte sie Hao`s Stimme am
ihrem Ohr. Er hob die andere Hand und legte es auf ihrer Hand die am Bogen ist.
"Bleib locker, Jeanne! Du bist zu verkrampft!" Jeanne holte tief Luft und versuchte
sich zu lockeren, was ihr auch gut gelang. "Gut so und nun schiess!" Die Weisshaarige
liess den Pfeil los und er traf ins schwarze. "Na bitte geht doch!" sagte Hao und
schaute Jeanne an. Er liess sie los und sie ging zu der Tür ihrer kleinen Hütte. "Na los
komm rein!" sagte sie zu Hao. Jeanne macht die Tür auf und beide gingen rein. Die
Hütte war zwar klein aber sah recht gemütlich aus. Wen man rein kam ist das erste
Zimmer die Wohnung. An der rechten Wand waren zwei Türen. Eine mit der
Aufschrifft Badezimmer und die andere Schlafzimmer. An der linken Wand war eine
Türe mit der Aufschrifft Küche. Jeanne frgate Hao "Willst du was trinken?" "Wasser!"
antwortete er. Die Weisshaarige ging in die Küche und füllte ein Glass mit Wasser. Als
sie wieder im Wohnzimmer erblickte sie Hao der sich auf dem Sessel gemütlich
gemacht hat und er hatte die Augen geschlossen. Sie ging zu ihm und stellte das Glas
an dem Tisch der vor dem Sessel war. Die Weisshaarige näherte sich seinem Gesicht.
//Schläft er?// dachte sie sich und wedelte mit einer ihrer Hände vor seinem Gesicht.
Doch schon im nächsten moment wurde ihr Hand gepackt und zu Hao gezogen. Keine
Minute später lag sie schon unter ihm und beide Handgelenck von ihm haltend neben
ihrem Kopf. "Hab dich!" sagte Hao freudig und grinste in das halb geschockte Gesicht
von Jeanne. "Du hast gar nicht geschlafen!" "Wer hat gesagt ich schlafe?" "Ich dachte
es!" Hao lächelde leicht und liess sie los. Sie stand auf und drehte ihm den Rücken zu.
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Der Braunhaarige stand auf und umschlag seine Arme von hinten um sie, so das seine
Hände auf ihrem Bauch ruhten. Hao legte seinen Kinn auf ihre Schulter. //Es brennt...//
dachte sich Jeanne //Seine Haut brennt!// Eine Stille breitete sich um die beiden bis
Hao die Stille unterbrach. "Yoh hat mir geschickt um dich zu fragen ob du bei uns
wohnen willst!" Jeanne drehte ihren Kopf zu seite und schaute ihn fragend und
verwirrt an. "Was meinst du mit `uns`?" "Ich konnte Yoh und seine Freunde überreden
das ich zu den guten gehöre!" "Und wie?" "Ich hab meinen Traum aufgegeben und bin
aus dem Shamanenturnier ausgestiegen!" Jeanne drehte ihren Kopf wieder und
schien zu überlegen. "Ok! Ich werde bei euch wohnen!" "Super! Komm!" Jeanne und
Hao machten sich auf Spirit of Fire auf dem Weg u Yoh und co.
So lebten die beiden bei Yoh und seinen Freunden im Hotel. Das Shamanenturnier
ging ohne Unterbrechung weiter. Yoh wurde Shamanenkönig und die anderen freuten
sich rieseig wieder nach Hause zu fahren. Yoh hat ausser dem noch bemerkt das sich
Jeanne und Hao ein bisschen näher gekommen sind. Was ihnen aber noch erwartete
wusste niemand.
In einem Zimmer wälzte sich ein Feuershamane auf dem Bett hin und her. Er hatte
einen Alptraum. Er riss die Augen auf und richtete sich auf. //Was für ein Alptraum!//
dachte er sich und legte seine rechte Hand auf seine Stirn. Der Braunhaarige stand auf
und ging die Treppe runter in die Küche. Als er dort an kam weiteten sich seine Augen.
"Ich dachte ich hätte dich vor 1000 Jahren vernichtet! Was machst du hir?" sagte er zu
der unbekannten Gestallt die amüsiert auflachte. "Freut mich dich wieder zu sehen,
Hao Asakura!" sagte die Gestallt und aus seiner Stimme konnte man den Sarkasmus
deutlich hören. "Mich aber nicht und dein Sakasmus kannst du dir sparren!" fauchte
Hao wütend. "Naja! Wie auch immer! Ich bin nur hir um mich zu rächen! Ich werde dir
das wichtigste in deinemLeben vernichten Hao Asakura!" In der Stimme der Gestallt
konnte man den Hass auf Hao gut hören. Die Gestallt war weg und Hao viel auf die
Kine. //Das darf doch nicht wahr sein! Ich hab mich schon so auf ein ruhiges Leben
gefreut und nun das!// Er stand wieder auf, nahm sich ein Glass, füllte es mit Wasser
und schluckte alles in einem Zug. Als er das Glass fertig getrucken hatte hörte er
hinter sich eine verschlafene, weibliche Stimme. "Hao? Was machst du hir?" Der
Angesprochene drehte sich um und erblickte Jeanne die ihn ziemlich verschlafen
anguckte. War auch kein Wunder den es ist immer hin schon drei Uhr morgens. "Ich
wollte Wasser trinken!" antwortete Hao und lächelde sie leicht an. Jeanne nickte nur
und wollte schon nach obe gehen als Hao sie zurück hielt. "Ähm...Jeanne konnte ich
vielleicht bei dir schlafen?" Die Angesprochene drehte sich halb erschrocken an und
erblickte in Hao`s bittendes Gesicht. "Ok!" antwortet Jeanne und seufzte. Hao ging
mit Jeanne in ihrem Zimmer. Wieso Hao bei Jeanne schlafen wollte ist, den als die
Gestallt verschwand konnte Hao seine Gedanken noch hören wie sie sagten `Ich
werde dir Jeanne weg nehnemen!` und deshalb wollte er bei ihr sein um sie zu
beschützen den er liebte sie. Das war im klar geworden. Als die beiden das Zimmer
ereichten, legten sie sich hin und schliefen auch sofort ein.

Mir ist klar geworden das ich dich liebe, Jeanne! Ich behalte es für mich, weil ich Angst
habe du könntest meine Gefühle nich erwiedern! Ich werde dich beschützen und wen es
sein muss mit meinem Leben! ER wird dich nicht töten, den zuerst muss er mal an mir
vorbei kommen! - Hao

So fertig ^^
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Sorry wen das Kapitel zu kurz ist und wen es nicht toll ist! -.-
Bitte erschlagt mich nicht dafür *euch ganz lieb anschau*
Wer gedacht hätte das wäre der Schluss ist aber nicht! ^^
Ich mache auf jeden fall weiter! ^^
Bye Bye eure Shi_no_Luzifer
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